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Neue Entwicklungen und 
Verpflichtungen im Brandschutz

Praxisberichte, Exkursion und Workshops
22. – 23. Februar 2011, Ulm

www.tuev-sued.de/tagungen

Tagungspreis
€ 760,– zzgl. MwSt.

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Tagungsunterlagen, 
Pausen- und Mittagsverpflegung sowie die Exkursion und
Abendveranstaltung am 22. Februar 2011.

Tagungsort
Edwin-Scharff-Haus
Silcherstraße 40 · 89231 Neu-Ulm

Mit Ihrer Anmeldebestätigung erhalten Sie 
Anfahrts- und Hotelinformationen.

Anmeldung und Auskünfte
TÜV SÜD Akademie GmbH
Tagungen und Kongresse
Frau Aniko Jöckel
Westendstraße 160
80339 München
Telefon +49 89 5791-2350
Telefax +49 89 5791-2833
congress@tuev-sued.de
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Zum Forum

Zum achten Mal richtet TÜV SÜD das brandschutz.forum aus und
stellt 2011 wieder neue Entwicklungen des betrieblichen Brand-
schutzes in den Vordergrund.

Der erste Forumstag bietet mit aktuellen Fallbeispielen und Hin-
weisen über geänderte Gesetze kompetente Hilfe für die Brand-
schutzpraxis im Unternehmen. Der Brandschutzverantwortliche
eines metallverarbeitenden Betriebes schildert einen aktuellen
Brand-Schadenfall und dessen Konsequenzen. Weitere Beiträge
thematisieren, wie man Brandrisiken richtig einschätzt, Schaden-
fällen an elektrischen Anlagen effektiv vorbeugt oder wie die 
bevorstehende Muster-Industriebaurichtlinie das Brandschutz-
konzept beeinflusst.

Brandschutz in denkmalgeschützten Objekten bildet einen weiteren
thematischen Schwerpunkt. Bei der Exkursion im Ulmer Münster
erfahren die Teilnehmer, nach welchen Kriterien das Brandschutz-
konzept des Münsters überprüft und neu angepasst wurde.

Ihre Kenntnisse zu ausgewählten Spezialthemen – wie Brandschutz
im Rechenzentrum, Evakuierung von Menschen mit beschränkter
Mobilität, Strategien zur Haftungsvermeidung – können Sie am
zweiten Tag in Workshops vertiefen. Der Besuch des brandschutz.
forums entspricht der vfdb-Richtline zur Begründung der Weiter-
bildung über zwei Tage in drei Jahren für einen BSB.

Die Tagung richtet sich an
Brandschutzbeauftragte aus Industrie und öffentlichen 
Organisationen, Verantwortliche im Brandschutz, Sicherheits-
beauftragte
Technische Leiter, Fach- und Führungskräfte der Haus- und 
Gebäudetechnik
Betreiber von Industrie- und Verwaltungsbauten, Schulen,
Krankenhäusern und Altenheimen

Moderation
Matthias Thuro, TÜV SÜD Industrie Service GmbH, Ulm

Tagungen und Kongresse

Anmeldung per Fax an +49 89 5791-2833 oder per E-Mail an
congress@tuev-sued.de und unter www.tuev-sued.de/tagungen

8.brandschutz.forum
22. – 23. Februar 2011, Ulm

Ich nehme an folgenden Workshops teil (bitte max. 3 ankreuzen):
Workshop 1  2  3  4  5  

Name

Vorname

Titel

Firma

Abteilung

Straße

Land / Plz / Ort

Telefon

E-Mail

Ja, informieren Sie mich über Ihr Angebot  per E-Mail  per Telefon
Hinweis: Gemäß § 28 BDSG haben Sie das Recht, der Nutzung Ihrer Adressdaten zur Zusendung
von Werbe- und Informationsschreiben durch die TÜV SÜD Akademie GmbH jederzeit form- und
kostenlos zu widersprechen. TÜV SÜD Akademie GmbH, AC-TuK, Westendstr. 160, 80339 München;
E-Mail: congress@tuev-sued.de; Fax: +49 89 5791-2833.

Rechnungsadresse (wenn anders als Teilnehmeradresse)

Teilnahmegebühr: € 760,– zzgl. MwSt.
Rücktrittsrecht: Sie können bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei von dieser Anmeldung
zurücktreten. Bis zum 3. Arbeitstag vor der Veranstaltung werden 50% des Rechnungsbetrags erho-
ben. Bei Absagen nach dieser Frist wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig. Programmänderungen
vorbehalten. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TÜV SÜD Akademie GmbH.

Datum / Unterschrift
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13:15 Einführungsvortrag zur Exkursion
Brandschutz in denkmalgeschützten Objekten: 
Das Brandschutzkonzept des Ulmer Münsters

Bestandsanalyse, Abweichungen gegenüber 
den Anforderungen
Brandschutzkonzept: realisierte bauliche, anlagen-
technische, abwehrende, betriebliche Maßnahmen

Daniel Anwander, Ingenieurbüro Anwander GmbH & Co. KG,
Sulzberg

14:00 Transfer zum Ulmer Münster
Exkursion/Führung im Ulmer Münster unter 
brandschutztechnischen Aspekten (14:30-16:30)
Geleitet vom Ingenieurbüro Anwander GmbH & Co. KG
Mit freundlicher Unterstützung von 
Frau Dr. Ingrid Helm-Rommel, Münsterbaumeisterin

17:00 Brandschutzsanierung der Stiftskirche St. Gallen – 
übertragbare Erkenntnisse für Baudenkmäler und 
Kunstgegenstände

Gefahren für das Baudenkmal und die Einsatzkräfte 
vor der Sanierung
Zugänglichkeit für die Feuerwehr, Löschwasser-
versorgung, Beschilderung für die Feuerwehr, 
Zeitplanung und Kosten für die Brandschutzsanierung

Joseph Messerer, Landeshauptstadt München, 
Kreisverwaltungsreferat, Branddirektion, München

17:30 Rechtsfragen der unternehmensinternen Kommunikation:
Wer muss wen wann, wie, wie oft und wie weitgehend
belehren, unterweisen und warnen?

Verkehrssicherungspflichten und Pflichten im 
Arbeitsverhältnis
Stellung und Haftung des Brandschutzbeauftragten
Umgang mit Konfliktsituationen

RA Prof. Dr. Thomas Wilrich, Hochschule München

18:00 Ende des ersten Veranstaltungstages

19:00 Abendveranstaltung

Programm am 23. Februar 2011

9:00 Erste Runde der Workshops 1 bis 5

10:30 Kaffeepause

11:00 Zweite Runde der Workshops 1 bis 5

12:30 Mittagspause

13:30 Dritte Runde der Workshops 1 bis 5

15:00 Ende des zweiten Veranstaltungstages

Workshop 1: Betrieblicher Brandschutz 
bei der Bosch Rexroth AG

Aufgaben der Werkfeuerwehr
Zusammenarbeit Brandschutzbeauftragter, 
Werkfeuerwehr, Geschäftsführung
Besondere Aufgaben: Freigabe, Überwachung von
Heißarbeiten; Schulungen; Prüfungen

Michael Dölle, Bosch Rexroth AG, Elchingen; 
Matthias Thuro, TÜV SÜD Industrie Service GmbH, Ulm

Workshop 2: Brandschutz im Rechenzentrum 
„Eine besondere Herausforderung!?”

Besondere Grenzwertbelastungen der IT
Brandvermeidung durch Prävention statt Bekämpfung
Bauliche Maßnahmen zum IT-gerechten Brandschutz
Technische Besonderheiten im Rechenzentrum

Stefan Maier, PRIOR1 GmbH, Siegburg

Programm am 22. Februar 2011

8:45 Begrüßung durch die TÜV SÜD Akademie GmbH

9:00 Brandschutz in Industriebauten
Auswirkungen der DIN 18230-1 und MIndBauRL 2011

Dr. Markus Bauch, Werkfeuerwehr Infraserv, Frankfurt

9:30 Praxisbericht: Brand-Schadenfall bei der Firma 
Handtmann in Biberach

Brand in zwei Industrielagerhallen: 
Brandursachen, Schaden
Konsequenzen für das Brandschutzkonzept, 
Tipps für andere Unternehmen 

Alexander Holl, Handtmann Service GmbH & Co. KG, 
Biberach

10:15 Kaffeepause

10:45 Gefährdungsbeurteilung Brand
Brandrisiken im Betrieb: Risikoanalyse und 
Risikobewertung (nach DIN EN 13478)
Umgang mit speziellen Gefahren

Michael Haug, TÜV SÜD Life Service GmbH, Mühlacker

11:15 Schadensfälle an elektrischen Anlagen
Brandgefahren und Schadenursachen anhand von
Praxisbeispielen
Sicherer Betrieb elektrischer Anlagen: Brandschutz-
anforderungen an elektrische Anlagen und Einrichtungen

Herbert Schmolke, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

11:45 Brandursachenermittlung in Unternehmen – Praxisberichte
Unterstützung der Brandermittlungen durch betroffene
Unternehmen
Brandermittlungen bei externer/interner Brandstiftung
Brandermittlung im Auftrag von Unternehmen

Frank D. Stolt, Sachverständiger für Brand- und 
Explosionsursachenermittlung, Mannheim

12:15 Mittagspause

Workshop 3: Brandschutztechnische Dokumentation 
im Bestand und bei laufenden Bauprojekten

Wann ist eine Dokumentation unbedingt notwendig, 
wann nicht?
Dokumentation baurechtlicher Abweichungen
Mögliche Softwareunterstützung

Christian Benz, Sachverständiger für gebäudetechnischen
Brandschutz, Krefeld

Workshop 4: Instrumente und Strategien zur 
Haftungsvermeidung im Brandschutz

Kenntnis der Haftungsgrundlagen
Persönliches Risikomanagement
Einfache Maßnahmen für gerichtsfeste Dokumentation
Vermeidung von Organisationsverschulden

RA Claus Eber, Rechtsanwälte Bott & Eber, Grünkraut

Workshop 5: Evakuierung von Menschen 
mit beschränkter Mobilität

Ist Ihr Gebäude auch bei Stromausfall oder 
im Brandfall barrierefrei?
Hilfsmittel zur Räumung und Evakuierung
Gibt es eine rechtliche Verpflichtung, solche Hilfs-
mittel zur Verfügung zu stellen?
Praktische Demonstration verschiedener Hilfsmittel

Bernd Colsmann, TÜV SÜD Life Service GmbH, Balzheim

Die Workshops dauern jeweils 90 Minuten 

und laufen parallel. Jeder Teilnehmer kann 

an 3 der 5 Workshops teilnehmen. 

Bitte kreuzen Sie auf dem Anmelde-

formular gemäß Ihren Wünschen an.



13:15 Einführungsvortrag zur Exkursion
Brandschutz in denkmalgeschützten Objekten: 
Das Brandschutzkonzept des Ulmer Münsters

Bestandsanalyse, Abweichungen gegenüber 
den Anforderungen
Brandschutzkonzept: realisierte bauliche, anlagen-
technische, abwehrende, betriebliche Maßnahmen

Daniel Anwander, Ingenieurbüro Anwander GmbH & Co. KG,
Sulzberg

14:00 Transfer zum Ulmer Münster
Exkursion/Führung im Ulmer Münster unter 
brandschutztechnischen Aspekten (14:30-16:30)
Geleitet vom Ingenieurbüro Anwander GmbH & Co. KG
Mit freundlicher Unterstützung von 
Frau Dr. Ingrid Helm-Rommel, Münsterbaumeisterin

17:00 Brandschutzsanierung der Stiftskirche St. Gallen – 
übertragbare Erkenntnisse für Baudenkmäler und 
Kunstgegenstände

Gefahren für das Baudenkmal und die Einsatzkräfte 
vor der Sanierung
Zugänglichkeit für die Feuerwehr, Löschwasser-
versorgung, Beschilderung für die Feuerwehr, 
Zeitplanung und Kosten für die Brandschutzsanierung

Joseph Messerer, Landeshauptstadt München, 
Kreisverwaltungsreferat, Branddirektion, München

17:30 Rechtsfragen der unternehmensinternen Kommunikation:
Wer muss wen wann, wie, wie oft und wie weitgehend
belehren, unterweisen und warnen?

Verkehrssicherungspflichten und Pflichten im 
Arbeitsverhältnis
Stellung und Haftung des Brandschutzbeauftragten
Umgang mit Konfliktsituationen

RA Prof. Dr. Thomas Wilrich, Hochschule München

18:00 Ende des ersten Veranstaltungstages

19:00 Abendveranstaltung

Programm am 23. Februar 2011

9:00 Erste Runde der Workshops 1 bis 5

10:30 Kaffeepause

11:00 Zweite Runde der Workshops 1 bis 5

12:30 Mittagspause

13:30 Dritte Runde der Workshops 1 bis 5

15:00 Ende des zweiten Veranstaltungstages

Workshop 1: Betrieblicher Brandschutz 
bei der Bosch Rexroth AG

Aufgaben der Werkfeuerwehr
Zusammenarbeit Brandschutzbeauftragter, 
Werkfeuerwehr, Geschäftsführung
Besondere Aufgaben: Freigabe, Überwachung von
Heißarbeiten; Schulungen; Prüfungen

Michael Dölle, Bosch Rexroth AG, Elchingen; 
Matthias Thuro, TÜV SÜD Industrie Service GmbH, Ulm

Workshop 2: Brandschutz im Rechenzentrum 
„Eine besondere Herausforderung!?”

Besondere Grenzwertbelastungen der IT
Brandvermeidung durch Prävention statt Bekämpfung
Bauliche Maßnahmen zum IT-gerechten Brandschutz
Technische Besonderheiten im Rechenzentrum

Stefan Maier, PRIOR1 GmbH, Siegburg

Programm am 22. Februar 2011

8:45 Begrüßung durch die TÜV SÜD Akademie GmbH

9:00 Brandschutz in Industriebauten
Auswirkungen der DIN 18230-1 und MIndBauRL 2011

Dr. Markus Bauch, Werkfeuerwehr Infraserv, Frankfurt

9:30 Praxisbericht: Brand-Schadenfall bei der Firma 
Handtmann in Biberach

Brand in zwei Industrielagerhallen: 
Brandursachen, Schaden
Konsequenzen für das Brandschutzkonzept, 
Tipps für andere Unternehmen 

Alexander Holl, Handtmann Service GmbH & Co. KG, 
Biberach

10:15 Kaffeepause

10:45 Gefährdungsbeurteilung Brand
Brandrisiken im Betrieb: Risikoanalyse und 
Risikobewertung (nach DIN EN 13478)
Umgang mit speziellen Gefahren

Michael Haug, TÜV SÜD Life Service GmbH, Mühlacker

11:15 Schadensfälle an elektrischen Anlagen
Brandgefahren und Schadenursachen anhand von
Praxisbeispielen
Sicherer Betrieb elektrischer Anlagen: Brandschutz-
anforderungen an elektrische Anlagen und Einrichtungen

Herbert Schmolke, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

11:45 Brandursachenermittlung in Unternehmen – Praxisberichte
Unterstützung der Brandermittlungen durch betroffene
Unternehmen
Brandermittlungen bei externer/interner Brandstiftung
Brandermittlung im Auftrag von Unternehmen

Frank D. Stolt, Sachverständiger für Brand- und 
Explosionsursachenermittlung, Mannheim

12:15 Mittagspause

Workshop 3: Brandschutztechnische Dokumentation 
im Bestand und bei laufenden Bauprojekten

Wann ist eine Dokumentation unbedingt notwendig, 
wann nicht?
Dokumentation baurechtlicher Abweichungen
Mögliche Softwareunterstützung

Christian Benz, Sachverständiger für gebäudetechnischen
Brandschutz, Krefeld

Workshop 4: Haftungsfragen im Brandschutz
Kenntnis der Haftungsgrundlagen
Persönliches Risikomanagement
Einfache Maßnahmen für gerichtsfeste Dokumentation
Vermeidung von Organisationsverschulden

RA Claus Eber, Rechtsanwälte Bott & Eber, Grünkraut

Workshop 5: Evakuierung von Menschen 
mit beschränkter Mobilität

Ist Ihr Gebäude auch bei Stromausfall oder 
im Brandfall barrierefrei?
Hilfsmittel zur Räumung und Evakuierung
Gibt es eine rechtliche Verpflichtung, solche Hilfs-
mittel zur Verfügung zu stellen?
Praktische Demonstration verschiedener Hilfsmittel

Bernd Colsmann, TÜV SÜD Life Service GmbH, Balzheim

Die Workshops dauern jeweils 90 Minuten 

und laufen parallel. Jeder Teilnehmer kann 

an 3 der 5 Workshops teilnehmen. 

Bitte kreuzen Sie auf dem Anmelde-

formular gemäß Ihren Wünschen an.



TÜV SÜD Industrie Service GmbH
TÜV SÜD Akademie GmbH

8.brandschutz.forum

Neue Entwicklungen und 
Verpflichtungen im Brandschutz

Praxisberichte, Exkursion und Workshops
22. – 23. Februar 2011, Ulm

www.tuev-sued.de/tagungen

Tagungspreis
€ 760,– zzgl. MwSt.

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Tagungsunterlagen, 
Pausen- und Mittagsverpflegung sowie die Exkursion und
Abendveranstaltung am 22. Februar 2011.

Tagungsort
Edwin-Scharff-Haus
Silcherstraße 40 · 89231 Neu-Ulm

Mit Ihrer Anmeldebestätigung erhalten Sie 
Anfahrts- und Hotelinformationen.

Anmeldung und Auskünfte
TÜV SÜD Akademie GmbH
Tagungen und Kongresse
Frau Aniko Jöckel
Westendstraße 160
80339 München
Telefon +49 89 5791-2350
Telefax +49 89 5791-2833
congress@tuev-sued.de

å
11

-2
01

0

Zum Forum

Zum achten Mal richtet TÜV SÜD das brandschutz.forum aus und
stellt 2011 wieder neue Entwicklungen des betrieblichen Brand-
schutzes in den Vordergrund.

Der erste Forumstag bietet mit aktuellen Fallbeispielen und Hin-
weisen über geänderte Gesetze kompetente Hilfe für die Brand-
schutzpraxis im Unternehmen. Der Brandschutzverantwortliche
eines metallverarbeitenden Betriebes schildert einen aktuellen
Brand-Schadenfall und dessen Konsequenzen. Weitere Beiträge
thematisieren, wie man Brandrisiken richtig einschätzt, Schaden-
fällen an elektrischen Anlagen effektiv vorbeugt oder wie die 
bevorstehende Muster-Industriebaurichtlinie das Brandschutz-
konzept beeinflusst.

Brandschutz in denkmalgeschützten Objekten bildet einen weiteren
thematischen Schwerpunkt. Bei der Exkursion im Ulmer Münster
erfahren die Teilnehmer, nach welchen Kriterien das Brandschutz-
konzept des Münsters überprüft und neu angepasst wurde.

Ihre Kenntnisse zu ausgewählten Spezialthemen – wie Brandschutz
im Rechenzentrum, Evakuierung von Menschen mit beschränkter
Mobilität, Strategien zur Haftungsvermeidung – können Sie am
zweiten Tag in Workshops vertiefen. Der Besuch des brandschutz.
forums entspricht der vfdb-Richtline zur Begründung der Weiter-
bildung über zwei Tage in drei Jahren für einen BSB.

Die Tagung richtet sich an
Brandschutzbeauftragte aus Industrie und öffentlichen 
Organisationen, Verantwortliche im Brandschutz, Sicherheits-
beauftragte
Technische Leiter, Fach- und Führungskräfte der Haus- und 
Gebäudetechnik
Betreiber von Industrie- und Verwaltungsbauten, Schulen,
Krankenhäusern und Altenheimen

Moderation
Matthias Thuro, TÜV SÜD Industrie Service GmbH, Ulm

Tagungen und Kongresse

Anmeldung per Fax an +49 89 5791-2833 oder per E-Mail an
congress@tuev-sued.de und unter www.tuev-sued.de/tagungen

8.brandschutz.forum
22. – 23. Februar 2011, Ulm

Ich nehme an folgenden Workshops teil (bitte max. 3 ankreuzen):
Workshop 1  2  3  4  5  

Name

Vorname

Titel

Firma

Abteilung

Straße

Land / Plz / Ort

Telefon

E-Mail

Ja, informieren Sie mich über Ihr Angebot  per E-Mail  per Telefon
Hinweis: Gemäß § 28 BDSG haben Sie das Recht, der Nutzung Ihrer Adressdaten zur Zusendung
von Werbe- und Informationsschreiben durch die TÜV SÜD Akademie GmbH jederzeit form- und
kostenlos zu widersprechen. TÜV SÜD Akademie GmbH, AC-TuK, Westendstr. 160, 80339 München;
E-Mail: congress@tuev-sued.de; Fax: +49 89 5791-2833.

Rechnungsadresse (wenn anders als Teilnehmeradresse)

Teilnahmegebühr: € 760,– zzgl. MwSt.
Rücktrittsrecht: Sie können bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei von dieser Anmeldung
zurücktreten. Bis zum 3. Arbeitstag vor der Veranstaltung werden 50% des Rechnungsbetrags erho-
ben. Bei Absagen nach dieser Frist wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig. Programmänderungen
vorbehalten. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TÜV SÜD Akademie GmbH.

Datum / Unterschrift




